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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TV 1894 Okarben : SG Rodheim 
Montag, 26.09.2022, 20:15 Uhr

Bundesmann macht den Sack zu

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TV 1894
Okarben im Spiel der Herren Bezirksoberliga Gr. 2 gegen die SG Rodheim beschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Montagabend mit 2
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 28:11 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Anne
Bundesmann, die ihre Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:0-Sieg gelang es Bundesmann / Neumann die Gastspieler Groß / Festel in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner
Sieg. Wenig Chancen ließen Beller / Neumann-Reckziegel am Nachbartisch bei ihrem Sieg in drei
Sätzen ihren Gegnern Wagner / Hartmann. Beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Gruchow / Stock
zeigten Lamprecht / Rübsamen ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg.
Nach den anfänglichen Spielen gingen nun die Topspielerin des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Anne Bundesmann lag gegen Sascha Groß
bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor sie dem Spiel eine entscheidende Wendung gab und
das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Olaf Beller hatte seinen Gegner Alexander
Wagner beim klaren 11:3, 11:5, 11:9 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Beim
Spielstand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Nur einen Satz
verlor Cornelia Neumann-Reckziegel bei ihrem Sieg gegen Matthias Hartmann und holte somit einen
Punkt für ihre Mannschaft. Einen Zähler für die Gäste musste Sven Neumann bei der 1:3-Niederlage
gegen Martin Gruchow hinnehmen. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 6:1 an die Tische. Julius Lamprecht konnte Harald Stock in einem dramatischen Spiel und
großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederringen und somit einen Punkt für das
Team beitragen. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Das Einzel zwischen Uwe Rübsamen und
Patrick Festel endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TV 1894 Okarben und SG Rodheim. Zwischenzeitlich musste Anne
Bundesmann zwar einen Satz abgeben, fuhr daraufhin ihr Spiel gegen Alexander Wagner aber
dennoch sicher mit 11:6, 11:4, 11:13, 11:6 ein. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TV 1894 Okarben nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV Butzbach am 07.10.2022 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das
Team der SG Rodheim wird nach nun 3 Niederlagen in Serie im nächsten Spiel am 01.10.2022
gegen die SG Bruchköbel 1868 erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TV 1894 Okarben

Doppel: Bundesmann / Neumann 1:0, Beller / Neumann-Reckziegel 1:0, Lamprecht / Rübsamen 1:0 
Einzel: A. Bundesmann 2:0, O. Beller 1:0, C. Neumann-Reckziegel 1:0, S. Neumann 0:1, J.
Lamprecht 1:0, U. Rübsamen 1:0 
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 SG Rodheim
Doppel: Wagner / Hartmann 0:1, Groß / Festel 0:1, Gruchow / Stock 0:1 
Einzel: A. Wagner 0:2, S. Groß 0:1, M. Gruchow 1:0, M. Hartmann 0:1, P. Festel 0:1, H. Stock 0:1


